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ZÜRICH 1880. 7. Februar.

fJlttf^l'lttl» im IteBeffpafter" ftnb bei ber grofjen H)£rbrertnng bes ßlaiieB oon nm fo fidjerem OJrfolg, als biefelben je eine ganje 28od)e anfliegen nnb beadjtet merbenJ Ulli IHl Snreratanftrage finb etnrafenben an bie Jlnnoncen-f*j>ebltlon non @«tt ^ûfcft & <£o., üarktgap 14 Büridj. ^rets pio Seite 30 &p,; bei Wieberbolnngrn
mtrb probet Rabatt bewilligt Jtusßunff ü6er olle in biefem Anzeiger erfdjemenoen Annoncen rotrb unenfgeftfid) ertbetlt.

J. Bra n dt & G.W.v.Nawrocki
Civil-Jnijenléure

#E R L I N ^ - '«pz/ger-Str.^-

[504|

%üx foçfTeïc^ in eine feine ftefrauration
nad) Üafel roirb eine fueunblid)e

X o cb t e v
lum Scroircn gcfudjt. [18

(^5cfucbt :
?tuf 1. über 15. SRIt) eine tjeroanbte ÄeU=

nenn, beutfdj unb franjöfiidj fpred)enb unb
roenn mÖaUdj bei ÄtameripieU ïunbig, in ein
Stettcmrant an einer Limitation. (£3 ift eine
^utrauenöfteÜe unb beyfjalb gut befolbet. [19

fönt (Partner.
Hilf einem Sanbgute brei ©tunben uon

Sern, roirb ein guter, juoerläfiiger Oiärtner
gefudjt fpejied beroanbert im $emü)ebau unb
in ber Obftbaumpflcge. [20

Inn tüchtiger, juoerläffiger, fpracfcfunbigev

er free portier
finbet fofort Engagement. [21

<>Mucbt:
^nv fc-gteidj eintreten, eine gcroanbte, in

(eber Sße^te^ung 5 uoerlaffige, braoe

Jtellnertu,
bie fron;üiii'd) ümd)t.

-Jtiir perfttnlicbc îlmne^ungen îucr:
beu bcrücffirhtiflt. [22

Un

chef de cuisine
français possédant les meilleures
références de PariB, la Suisse et l'Angleterre,
désire une place pour la saison. [23

Feinstes Tafelobst,
sowie Esskartoffeln in Wagenladungen

liefert

cr,38]

C. Engel,
Alzey, Rheinhessen

Tödtlich nur für Nagethiere

Rattengift.
Wirkung garantirt!

Produkten-Fabrik Fischingen,
Kt. Thurgau. 1037

Für Buchhändler,
Papierhändler

werden

Briefmarken
(garantirt echt) theils sauber auf Bogen
geklebt, theils in Couverts mit 331/3% Rabatt,
in Commission gegeben. Preise sehr billig,
so dass der Verkauf lohnend ist.

Offerten an (c634)

A. Beddig, Hannover.

Spanien in Uli und Wort
ist ein neu erscheinende« Prachtwerk, das sich den im Laufe
der letzten Jahre erschienenen Prachtwerken Italien ',
Schweizerland", Germania", Aegypten" (sämmtlich
vorräthig bei ORELL FÜSSLI & Co.) ebenbürtig anschliessen
wird, sowohl was Gediegenheit des Textes als was reichen
Bilderschmuck anbetrifft. Sämmtliche Illustrationen von
Spanien" rühren von Prof. A. Wagner in München her,
der mit dem ihm befreundeten Verfasser, Theodor
Simons, Spanien wiederholt gemeinsam bereiste und nun
gemeinsam ein farbenprächtiges Bild des schönen Landes
entwirft, wie es sich heute dem Fremden darbietet. Durch
das einhellige Zusammenwirken von Autor und Künstler ist
dem neuen Werke von vornherein ein einheitlicher Charakter
gesichert.

Das Werk ist auf 2430 reich illustrirte Lieferungen
à Fr. 2. 70 berechnet, von denen monatlich 2 3
ausgegeben werden sollen, so dass Spanien" zu Weihnacht
bereits complet vorliegen wird. Die erste Lieferung erscheint
im Februar und wird von der unterzeichneten Buchhandlung
auf Verlangen zur Ansicht versandt. Interessenten sind
eingeladen den illustrirten Prospekt schon jetzt einzusehen

bei

Orell Füssli & Co.,

Marktgasse 32, Zürich.

Mechanische Ofenfabrik Sursee
vormals Heitert & Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allgemein

beliebten Calorifères (Re-
guliröfen), irländisches System,
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer und verzierter
Gussumhüllung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten-
steinen ausgefüttert. Mit und ohne
Wasserverdünstungsapparat

Unsere Calorifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen
andere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung.
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenlnindlung.
Dépôt in Basel: G. Strahm, Greifengasse; Bern: Lauterburg
& Co.; Lausanne: Charles Schnyder; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallen: Gutknecht & Co. (t>79)

ließe fl) äffe ^Îûd)et:-i\tt3etge.
Grê werben näd)ftenö int Ijellfteit 3onnenlid)t erfdjeinen:

6 i n i g f e i t m ad) t ft a r f 9tippenftot) für alle ©chioeijer ; ift
unter SSrübern 5 6ent. wertb.

3) i e S i t r o n e ober : 5) e r fleine @ a ft b, a it § b e f i h e r. ^ür
bie ïafdjen ber g-remben eingeridjtet, mit ©olbfdjnitt.

Seê SBolfcê SBobJ. ©d)bne Sieben auê Imljeiu üftunbe. 2luf=

gefdjnitten mit ftarf'er ipreffung.
91 m grünen ©tranb ber Spree. 2Iuêroeifungê:©aioppe mit

4>ofauitcnbeglcitung fiir baë jüngfte ©eridjt.
£)er geftopfte SR unb. SDie Äunft au§ Gtljampagiicrreften,

3tgan'eiiafd)e unb 2luftcrnfd)aalcn eine gute Nahrung für
baê SSolf herjuftellen.

SDaê p r eu fjifdje SBanb erlag er. 35auerrjaft gebunben. Äein
©eitenftücf 31t SBatlenfteinê Sager", fonbern eine gortfeljung
beê gitjigen Ärämer§".

(î'ine ©onbc [fahrt auf bem 3ur'c^erfee- Sîamtarbetradjtuttg
auf ©d)Iitifd)ul;en.

3) er gefeft m eib ige ©iplomat, mit Scberetfen.

Ser ApungertBurm. ©d)lefifd)c§ ïrauerfpiel in 3 Stfufuïgeu
unb einein traurigen 9cad)fpiel. Seicht geljeftet.

3u Strasburg auf ber® d; a 113. Jpeimatljöf länge im fvanjöfi;
fdjen (Sinbanb.

ÏRôêdjenê ©efidjtdjen, fdjön mit Äupfer oerjiert.
SDaS golbene Äalb, in ©djtoeinêteber.
12 0,000 ïlîann ©olbaten me$r; in beutfd)er Üciuiatur:

SHuêgabe.

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt zu den billigsten Preisen

bestens :

Rhum, Cognac, Vermuth, Enzianenwasser, Alpenkräuter-
Magenbitter, Pfeffermünz, Kümmel u. Wachholderwasser,

sowie alle übrigen Liqueurs in »rinnt Qualität. (618)

J. Béat-Steif/er,
Hirslanden (bei Zürich).

Davoser Alpenkräuter-Magenbitter.
Dieses Magenbitter ist nach vieljährigen Erfahrungen in unserm gut assortirteu

Destillations-Geschäft sorgfältig präparirt von den geeignetsten Kräutern, Wurzeln,
und Blumen aus der Heilkunde, und dürfen wir daher Davoser-Bitter gewissenhaft
als eine sorgfältige fuselfreie Zusammensetzung empfehlen besonders nachdem unser
Magenbitter von Titt Herren Aerzten geprüft wurde und Anerkennung gefunden hat.
Wir bitten daher höflichst zur Abwechslung auch mit Davoser-Bitter eine Probe
zu machen. (608)

Anlässltch erinnern wir an unsere bekannten auf warmem Wege desti Hirten,
ebenfalls fuselfreien Spirituosen und Liqueurs : Enzian, Wachholder, Jva-Bitter, Fleur
d'Jva, Davoser Alpenblume (Orilginal-Fabrikat) etc., sowie an unsere ächten Veltliner-
Weine. Hochachtungavollst empfehlend

Kindseht <C Sohn,
Davos-Dörfli,

Dépôts: CllUT : Kaufmann Mich. Kindschi. St. Öalleii : Conrad Bühler
in St. Fiden OlaruH: Fr. Oertli, z. Hirschen. Weitere Niederlagen werden zu

| errichten gesucht.

^NlOtt .880. 7. fsbl'UîZl'.

^îlîîl'ol^aîp îm Nevelspalter" stnd bet der großen Verbrettung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Milser Ult Znseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen.K»peoition von Hrell Küßli 6 Eo., Marktgasse 14 Zürich. ?rets pro Zeile SV Itp.; bei Wiederholungen

wird großer Mavatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Iôi'a!iâteìlzKvIìIavi'oc><l
Livjl-iln>'piiievi>e

IdUlj

Für^sogleich in eine seine Restauration

Tochter
zum Tcrvircn gesucht.

Gesucht :
?>us r rder I!>. März eine gewandte Kell-

erster Portier
>2l

Olesucht:
jeder'

Beziehung zuverlässige,
brar-e^

Kellnerin,
Rur persönlich- Anmeldungen mcr^

de» bcrlieksictuigt. s22

tln
âek às euîà-z

»»»!e lÄSIlK»! t»U«;I» in vv»xsn>l>àun.

evSSI

O. Lnxel,
A>?sv. lìkeinbesssn

1'öcitlicli nur stir l^sßetbisrs!

lì.AtteiiA'ikt.
l^t7oäul<ten-r'abi ili fàliingen,

I5t. '1burf;au. j«>37

fur Sucknànàr,
k'apierkànàler

L r i e Lin. ^^ î ì.^
oiserlell a» <eSS«>

ZxTMW M AU WâM'â
Í8t ein ueu erselniuenàos l^racbtwsrk, àas sieli eleu im l/nute
àer letzten ^abre sr8obienenon l?raektvverllen ^Ilslisn'.
8eliwe!Z!er>anu". ..tîermania ^ Aegypten" (sämwtlieli vor-
riitbix bei 0k>ZI^ 1'Ü8SI,I à (?o.) ebe»t>llrtÌA ansobliessen
vvirà, 8owokl ^vn» tZeàieAenbsit àes textes à was reieken
Lilàersobinuelc anbetiillì. Sämmtliebe Illustrationen von
Spanien" rubren von ?rol. ^. >Va^ner in Aünobsn der,
àsr mit àsm ibm bstreunàetsn Vertasssr, "pneoàor
Simons, Spanien vioàerbolt gemeinsam bereiste unà nu»
gemeinsam sin tarbenpräobti^k8 Lilà àes sekönen IiSnàe8
entvirkt, vis es sieb liouts àsm ?rernàen àaibistst. Ilnroli
à»8 embellisse Zusammenwirken von Autor unà Ilünstler ist
àem neuen Werke von vnrnkersin ein sinbeitlieber tübarakter
Assiobsrt.

Das ^erk Ì8t sut 24 30 reieb illustrirte liielerunAen
à ?r. 2. 70 bsreobnet, von àenen wonatliob 2^3 aus-
xeAsben veràeu 8ollen, 8» àass Spanien" ?u >Veibnaobt
bersit8 eomplet vorlieZen >virà. Oie erste Lieferung ersekoint
im Februar unà virà von àsr untsraeiobneten lîuokbsnàlunA
auk Verlangen ?ur Ansiobt versanàt. Interessenten sinà
oing-elaàen, àen illustrirten Prospekt sebon ^st2t ein^u-
seben bei

0rell ^ à,
IVls.rl!tAs.sss32, iZirristi.

vormàis AU eltvrt «K Lîv.
Aïs Specialität empkeblen >vir

unsers bekannten unà aI>As-
mein beliebten Lslorilères <Üe-
Auliröken), irliinàisobes Svstem.
mit langsamer Verbrennung, mit
orrlinärsr unà versierter Kuss-
umnUllung, sowie mit Vmliiillu»^
mit toinstsn bemalten enßlisoben
favenoekaolieln. Oer ?ouerraum
sämmtliebsr Lalorikères ist mit
besten sobottisobsn lZImmotten-
Steinen aris^eküttert. îlitunàobne
^assorveràûnstunAsapparat

Unsers àlorisères sinà im Ver-
liältniss üu ibren Vortboilen. ibrer
Solidität nnà àsm verwenàetsn
wg^tbvollen Material ze^en an-
àsro ueuers Oksnsorton àie
billigsten.

Vieljâkrixe ürkanrunxen. Llrossv unà Aute Liarioktunx.
Kàrîi.ntie. Leste Referenden. l?rompte ReâievrinA.

?rospelitus unâ Xackelkollàtion krànoo.
AlleinÍAvs I)vs>vt tiir A ü ri o b unà lImAkbunz bei Herrn

Lenclsr, LiiZSirlurriâllinA.
vèpât in Lasel- (Zl. iZtrs.krn, iZreitenxasss ; Lern: liàriterdurf?

Lo. ; Ii au saune: lZkàrles Lvknzràer; <?!enf: ?a.ooa,rà unà
Lvtems Ms; St. Vallon: Vutkneekt ik Lo. td?9>

Weöelhafte Vücher-Anzeige.
t?s werden nächstens im hellsteil Sonnenlicht erscheinen:

Einigkeit macht stark. Rippenstoß für alle Schweizer; ist

unter Brüdern 5 Cent, werth.
Die Citrone, oder: Der kleine Gasthausbesitzer. Für

die Taschen der Fremden eingerichtet, mit Goldschnitt.
Des Volkes Wohl. Schone Reden aus hohem Munde. Auf¬

geschnitten mit starker Pressung.
Am grünen Strand der Spree. Ausweisungs-Galoppe mit

Posauncnbeglcittlng für das jüngste Gericht.
Der gestopfte Mund. Die Kunst aus Champagncrresten,

Zigarrenasche und Austernschaalcn eine gute Nahrung für
das Volk herzustellen.

Das preußische Wanderlager. Dauerhaft gebunden. Kein
Scitenstück zu Wallensteins Lager", sondern eine Fortsetzung
des Filzigen Krämers".

Eine Gondelfahrt auf dem Zur! cher s ee. Januarbetrachtung
auf Schlittschuhen.

Der geschmeidige Diplomat, mit Lcderecken.

Der Hllngcrthurm. Schlesisches Trauerspiel in 3 Aufzügen
und einein traurigen Nachspiel. Leicht geheftet.

Zu Straßburg auf der Schanz. Heimathsklänge im französi¬

schen Einband.

Röschens Gesichtchen, schön mit Kupfer verziert.
Das goldene Kalb, in Schweinsleder.
12 0,000 Mann Soldaten mehr; in deutscher Miniatur-

Ausgabe.

làm, lîognae, Vermutii, ^n^ianenwagger àlpeàâutei'-
IVIagenbitter, f'ssikermün?, Kümmel u. Wgc>ittolclerwa88er,

>»»«it> »II« iidriAei, I,i,>?»r>« In nriin» <tii«>i<iit. <gis)

O»vo«»IZörtIi.
Dépôts: t?>>u>r I<»ufMà,ii» »i< >>. l<n>>>s,I>!. St. kinlle» : <7onrscl Nükler

in St. ?icien <^>»ru»: Oer»!. Ilirsetien. >Veiterk> Xieàeàxell «er.Isn /u



1880. ^nnonren-Bcilogt jnm fltbtlfpaltr r" M. 6.

BREHMS ERLEBEN,
komplet,

Dieneue Auflage dieses berühmten Werkes ist soeben mit zehn Bänden beendigt
worden. Sie umfasst die Abtheilungen der Säugethiere und Vögel in je drei Bänden, der
Fische, Kriechthiere, Insekten und Niederen Thierein je einem Band, mit zusammen ca.
1800 Textbildern und 200 Bildertafaln nach der Natur. Jeder Band kostet:

in. TTm.sclila.g- "broscliixt 2-2 Ostarle
- Si'bllotlle^ES-Siaa.'ba.ia.d., gfr-Ci2=L ^ïa.rbfrsun.'Z 2--S:

- scla.0a5.eTn 3=2.e:o.a.issa.nce-EïrL"ba.:ei.ct, Tsiaian XjecLer 3.5
- feinem ^a,l"blecLer"ba.3a.cL, aa.a.t-ujrfa.rToxg" 1©

Jede Abtheilung ist besonders käuflich.

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig.

Orell Fissli & Co's Annoncen-Bureau

der

Neuen Zürcher-Zeitung,
0 Eisenbahn, Alpenpost nntl Nebelspalter

ZÜRICH

14 Marktgasse 14

BASEL

4G Freie Strasse 46

STALLEN
Poststrasse (J. V. Grob)

Tägliche directe Expedition von Annoncen in alle hiesigen und auswärtigen
Zeitungen zu deren Original-Insertionspreisen ohne jeglichen Preisaufschlag.

Bei grossem Aufträgen wird Rabatt gewährt.
Schriftliche Anfragen über Insertionen jeglicher Art werden sofort beantwortet.

Inserat-Clichés typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

Den GeMieten jeden Standes
darf das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH erschienene,
nachstehende interessante Buch stets empfohlen werden:

nach den Ergebnissen heutiger Wissenschaft für weitere
Kreise übersichtlich erzählt von Dr. Th. KEIM, weiland

Professor der Theologie in Zürich und Glessen. Dritte Bearbeitung, 2. ver¬
änderte Anflage. Preis 10 Fr.

Das "Werk ist die Frucht jahrelanger geschichtlicher Forschungen und schildert
das Leben und Wirken Jesu in treuer, gründlicher und farbenreicher Darstellung.

Geschichte Jesu,

Verlag von Hans Feller in Karlsbad, Böhmen: 1

Iisch für Magenkranke
von Med.-Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine
diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

HS

Clos & Rebsamen in Richtersweil
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten
Rauchanstalt, nämlich:

Ia gedörrter durchzogener Speck,
v hoher

feinst geräucherte Schinken etc. etc.
in frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Waare zu
sehr billigen Preisen. (616)

II Der schönste II
Robinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische, dessen
einzige vollständige Original-Prachtausgabe

(12 Fr.) in allen soliden
Buchhandlungen vorgelegt werden
kann. Rother Prachtband mit dem
weissen Kreuz. Verlag von Orell
Füssli & Co., Zürich. (OF223V)

Die Verlagshandlung Orell Fiissli & Co. in Zürich eröffnete
vor Jahresfrist unter dem Titel

Schweizer Zeitfragen
einen Broschüren-Cyklus, von der Ansicht ausgehend, dass Abhandlungen
über die wichtigsten vaterländischen Tagesfragen in Gestalt von
abgeschlossenen Broschüren einen bessern Erfolg haben, und sich grösserer
Beachtung erfreuen als durch bruchstückweisen, durch eine Reihe von
Nummern fortgesetzten Abdruck in der Tagespresse. Die
ausserordentlich günstige Aufnahrae und grosse Verbreitung, welche die
Schweizer Zeitfragen" in den weitesten Kreisen der Eidgenossenschaft
und über deren Grenzen hinaus 'gefunden, bestätigen die Richtigkeit
dieser Auffassung.

Es liegt auf der Hand, dass solchen Broschüren nur dann eine
dauernde Beachtung und ein bleibender Werth gesichert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion einverleibt werden. Als
Bestandteile einer solchen Sammlung sind sie der Gefahr entrissen, in der
immer grossem Fluth der Tagesliteratur unterzugehen.
Es ist ihnen ein für allemal ein Platz eingeräumt auf dein sie
niemals ganz der Vergessenheit preisgegeben, sondern
selbst dann noch die Beachtung des Literaturfreundes finden müssen,
wenn die Frage, welche sie behandeln, längst von den Zeitverhältnissen
überflügelt worden ist. Im Verbände eines Cyklus werden alle
Abhandlungen über zeitgenössische Fragen auch späterhin noch zu Quellen-
Studien oder als historisches Material aufgesucht und benützt werden.

Indem wir auf diese Vortheile aufmerksam machen, laden
wir unsere schweizerischen Staatsmänner, die Nationalökonomen und
Industriellen, den Praktiker wie den Gelehrten, hiemit ein, unsere
Schweizer Zeitfragen" vorkommenden Falls mit Beiträgen zu beehren.
Es ist selbstverständlich, dass unsere Sammlung ihrer ganzen Natur
entsprechend eine bestimmte Politik oder Richtung weder verfolgen
kann noch soll; sie steht jeder sich sachlich und objektiv äussernden
Arbeit offen.

Erschienen sind bisher:
1. Olivier Zschokke. Der Betrieb der schweizerischen Eisenbahnen unter Leitung

des Bundes. Fr. 2.
2. Jules Coutin. Etude sur le chemin de fer Nord-Est-Suisse. Fr. ltyj.
3. Franz Wirtb. Der Schutz der Erfindungen mit besonderer Rücksicht auf die

Schweiz. Fr 2.
4. H. Dletler, Gotthard-Direktor. Die schweizerische Eisenbahnfrage. Fr. l'/2.
5. C. F. Geiser, Professor. Die Krisis der Nordostbahn. Fr. 1.
6. Hans Riniker, Nationalrath. Die Berufsbildung des Forstmannes. Fr. 1.

F. Lombard. Etude sur les Finances de la Confédération. Fr. ii.
S. Versicherungswesen. Amtliche Aktenstücke über Einführung der zwangsweisen

Mobiliarversicherung In der Schweiz. Fr. 1.
9. Simon Kaiser, Nationalrath. Der Banknoten-Spektakel in der Schweiz. Fr. 11/8,

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, sowie direkt von den
Verlegern

Orell Füssli & Co. in Zürich.

HOTEL HABIS
| Bahnhof ZÜRICH Bahnhof §

seitwärts der Einsteigoalle (Hotel II. Ranges) seitwärts der Eiosteigliaile s
jj frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle jj
§ und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und »
'2 Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, jj
§ Service inbegriffen, von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte 12'/2 Uhr §
§ à Fr. 2. 50. Restauration im Parterre mit Terrasse. Gute §
P Küche, feine in- und ausländische Weine ; feines offenes §
:| Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. fl
^ Hochachtungsvoll empfiehlt sich

| (539n, E. Habisreutinger. |

Keine unreinen Bierdruckapparate mehr
Eine wichtige Erfindung ist mein patentirter ReinigungM-

Apparat für Bierdruckapparate. Derselbe verhütet das Ansetzen von Unrath in den
Bierleitungen vol iMtändig, sollte daher im Interesse des biertriiikt'iideii
Publikum** an keinem Bierdruckapparat fehlen. (617)

Preis pro Stück incl. Verpackung 20 Mark 75 Pf. 1700 Stücke mit bestem Krfolg
im Betrieb. Direkt zu beziehen durch den Erfinder und Fabrikant

Albert Klein,
Borna bei Leipzig.

Schule fiir Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) C. Kronauer, Winterthur.

1880. Annoncen- Deilage z o m Nebel spult er" â 6.

Oie usus Autlags dieses berübmten ^Verkes ist soeben mit 2sbn Länden beendigt
worden. Lis umkasst dis Abtbsilnngen dsr Lâugetbiere und Vögel in je drei Länden, dsr
fisobe. Kfisentnlees, Insekten und t>Iiederen Ibisrs in /je einem Land, mit Zusammen oa,
1800 ?extbildern und 200 Lildsrts.ks.ln naek dsr î^atur. Feder Land kostet:

Fsde Abtbsilung Ì8t besonders käuttiob.

VerlgK äes Lidlioxrilpliiselien Instituts in I^eiMiK.

6er

treuen ^ûrelielî -^situng^
tA Lisentislui, ^Ixennost Ulltt >eì)vl8pîì1ter

14 NàtAtì88S 14 46 ?reis 8tras8e 46

?äAliotis àirsets Lxpeàition von ^.nnonesn irr alle Iris8iZen urià àN8vâ'tÌASn

^eitunZen -in àsrsii Orixiniìt-Insei'tionsvreisen otino ssAlioken I?roisank8otrIaA.

8enr!kt1ioQS àkraAsn über In8ertionen ^SAlionsr ^.rt wsrrlen 3vkort beantwortet.

Inssrtit-01ietis8 ivr-o^raxtliselr Ae3etrmuokvoI1 un6 svar8ÄM arranZirt.

àark âs» im Veàxe, von 0KÜI.I. ?VSSI.I â 0o. in ^VKI0H ersedlenoile, llaed-

Verlag von Keller in Karlsbad, Lölimen:

Ì8ek tüi- IVIsgknIo'SiiKS

von Aed.-Or. Fossk WisI, in Surick.
Srosob. ?r. 5. 35. Dlsg. gsb. ?r. 6. 70.

Oiess von aiiso Leiten so rübmsod anerkannte Sokrikt,
welobs nuu bereits in 5. Autlags ersobsint, entbält dis rsins
diätstiseks Lsbandlung der Xraukbsitsn dss
Aagens. Nan siebt darin sowobl die 8ekr roiokv Lrkabrung
eines älteren Arztes ais auvb dis ungewöbnlisks Xsnntniss dsr
diätstisvben Heilmittel aus üücbe und Reiler. "Prot? des streng
wisssnsoksktliebsn Inbaitss ist dis Sobrsibwsise vollkommen
nodulär und an?.isbend gsbaltsn, okt sogar von getalligem Humor
durobwebt.

VoiiÄttiiA dei grell k^ü88li ko. in ^ürick.
^»lllll>»llllllllMll»»>llll^^

LIv8 Ä kebZAmen in kiektkl-Zv/öi!
ompkelilen kiemit die Lrodukte ibrsr vorüüglick eingericbteten Laneli-
anstatt, nämliob:

Is gedörrter durobisogsner 8peell,
bobsr

ksiust geräusberto 8el>illltell eto. ste.
in krisoker, keinsvkmeokender, amtliok garantirt gesunder XVaarv nu
ssbr billigen Lreiseu. (616)

» ver selàà »

llîvbiosvii ist und bleibt immer
nooli der !>joll>veizier»««;lie, dessen
einzige vollständige Original-Lraokt-
ausgäbe (12 Lr.) in allen 8oliden
Luobbandlungen vorgelegt werden
kann. Lotber Lraoktband mit dem
weissen Lrsu?. Vsrlag von lire»
fllssli La., ?ürieb. (0L223V)

Die Vsrlagsbandlung ttiretl k'iissli L«. in Ziiirieli erötknets
vor Fabrostrist unter dsm litsl

sinen Lrosvbüren-Ovklus, von der Xnsiobt ausgebend, dass ^bbandlungen
über die wiobtigsten vaterländisobsn lagsskragen in Liestslt von ab-
gosoklossenen Lrosobüren sinen bessern Lrkolg baden, nnd sieb grösserer
Lsaoktung srkrousn als durok bruobstüokwsisen, durok sine Reibe von
Hummern tortgssàtsn Abdruck in der ?agssprosse. Ois ausser-
ordeutliob günstige Anknabms und grosso Verbreitung, wslvbs die
Lekwei^er Asitkragen" in den weitesten Kreisen dsr I?idgenossensebat't
und über deren <Zrsn?en binaus Sekunden, bestätigen die Riobtigkeit
dieser Auffassung.

Ls liegt auk dsr Hand, dass sololisn Lrosobüren nur dann oius
àueiuàe LenelituoK und ein ì»leiì»ellàer Wertli gesiobert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion sinverlsibt werden. AIs Ls-
standtbeils einer solelieo Lammlung sind sie dsr Ost'abr entrissen, ia ckei'
iiniiier Kiö««eii» plutk àer VsKesIiterstur uutei ieiiKekeu.
Ls ist ibnen sin kür allsmal sin Llat?: eingeräumt, »uk àein sie
ilieiiinl» A»nZ! àer VerKes«ei»keit preis^exeken sondern
selbst dann noeb die öeavbtung des Oitsraturkisundes tindsn müssen,
wenn die Lrago, wslvbs sis bsbandsln, längst von don Asitverbältnissen
iibertiügelt worden ist. Im Vorbände eines Ovklus werden allo Ab-
kandlungon über seitgenössisoks ?ragon auob späterbin nook ?u ljuellen-
studisn oder als bistorisobes Aaterial aukgesuobt und benutzt werden.

Indem wir auk àiese Vortllieile aukmsrksam maobsn, laden
wir unsers soliwei2sri8obeu Ltaatsmännsr, dis àtionalôkonomen und
Industriellen, den Lraktiker wie dsn Llslsbrten, bismit ein, unsers
Lebwsinsr Aeitkragsn" vorkommenden ?alls mit Beiträgen ?u bssbrsn.
Ls ist sölbstverständliok, dass unsere Sammlung ibrer gan?.en Katur
sutspreobsnd sins bestimmt« Lolitik oder Liobtung weder verkolgsn
Kanu noob soll; sie stöbt fedsr sivb saoblisb und ob'sktiv äusssrndsn
Arbeit offen.

Lrseliienen sinà distier:

An bs^iebsn durob alls Luobbandiungsn, sowie direkt von den
Vsrlsgsrn

Ml»'w à liàiM!iz illotsl II. kàiiZêsi zsitv-itls àt liliàiZIià s
krei am Làìrnìrokplkrti: AsIsAsn vis-à-vis 6sr 1?instsiAlis.1Ie Z

ê unà àss ?ost- unà ?slsArg.vtiSiiburöÄU8. Orosàlrsn- uuà H
^ O!sr>8tmünnsrstg.tion in unmittslbursr ^ülrs. ^irninörrrrsiss, Ä
D Servies inosArilisn, von ?r. 1. 75 s.n. ?adis à'nôts 12>/2 vtir V

^ à ?r. 2. 5V. Rsstuurs-tion im t?àrtsrrv mit serrasse. Lluts F
^> Lllàs, keine in- unà g,llslânàisvìre V^eine ; keines ollens» !^

ê Lier. Aukmerlîsàms keàienunA. LilliZsto ?rsise. D

^ lloeàoìrtungsvoìl smvkelilt sien

Hins vlvIitiA« lîlrtiinllunK ist meill ««teiitirter lîvinixuiijx,,»

?rà pro Stiiâ iiiol. Verpaànx 20 àric ?-> ?k. 1700 Stiicliv ,n!i bestem krtoix

widert Xl6in,
Lorirs dsi l-sip^iA.

8oliule fül- ^oli-, iVIai'imi'- ^ Zolil-iitenmaiki-ei
von

Xronîtuer â 8ekmitx in Uintertkur.
Älögliobst vollständige tbeoretiscbs und praktisclis Ausbildung

junger Oeute, tZeküIken und Neister des Naler- und Anstreieber-
Oowerbss in den angedeuteten Spezialitäten. Leginn des Unterrivbts
mit Fnnnar 1880. Lrospokts sind gratis nu bsnieben von

<K25) O. lir«i»»uer, Wintsrttrur.
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